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Nr. 447. Dienſtag 29. Juni 1880. 
— — — ⅛— — — Ba ne 
35 = fein hellbunt 127/8 M. 207, 210 M., hochbunt 129 Pfd. 214 M. per 
Zöörfen Telegramme. Tonne. Termine ziemlich unverändert. deni 205 M. bezahlt, J 
Berlin, den 29. Juni 1880. (Telegr. Agentur.) Juli 202 M. bez., Juli⸗Auguſt 199 M. bez., September⸗Oktober 189 


M. bez. Regulirungspreis 202 M. Gek. — To 


x 8 5 . 
a ee: Beine höher 4 Roggen loko feſt und iſt bezahlt nach Qualität für nländi⸗ 
a orte 190 197 75 JuniJuli 64 30 63 90 ſchen 121 Pfd. 189, 191 M. 124 Pfd. 190 M. fur polniſchen 
. 85 f ſte r. f 8 uguſt⸗Se t 63 50 63 20 Jm Tranſit 118 Pfd. 174 M., 120/1 Pfd. 1785 M., 123 Pfd. 123 
Ju fester 199 501196 —| Septemb Sltbr 58 80 58 500 M. per Tonne. Termine inländiſcher Juli⸗Auguſt 180 M. Br. Sep⸗ 
Jum⸗ Juli 187 50 186 50 do. per ; — — — 2 |tember-Dftobor 168 M. Br., September⸗Oktober unterpolniſcher Tranſit 
Septe b. Oktbr 166 501166 50 Safer — = 165 M. Br., September⸗Oktober zum Tranſit 158 M. Br. Reguli⸗ 
Mb feiter ; Juni⸗Juli 155 501156 50 rungspreis 189 M., zum Tranſit 179 M. — Erbſen loko polniſche 
Juni 55 20 54 90 tünvig. für Roggen 100) „150 Kranſtt bracten zum Zranfik 143 Mi. per Tonne, — Raps loto zum 

5 re — 5 nnd Se ranſit polniſcher zu 2 „ ruſſiſcher M. per Tonne zum 
Sept.⸗Oltbr. 56 — 55 80] Kündig. Spiritus 80000 90000Tranſit gekauft. — Winerrübſen lokg nach Qualität zum Tranſſk zu 


205, 215 M. per Tonne gehandelt. Termine September⸗Oktober zum 
ſit 240 M. bez. — Spiritus ohne Umſatz. 


Mürtgg mosegc 29 90 28 80 J Poln proz. Pfandbr. 66 10 66 25 
Marktpreiſe in Breslau am 28 Juni 1880. 


o. Stamm⸗Prior. 102 491102 60 Ao „8.4. 112 2512 — [Tren 
Berg.⸗Märk. E. Akt. 111 10110 75 Lowirthſchftl. B.⸗A. 70 — 70 — 
Oberſchleſiſche E. A. 188 251187 60 | Poſ. Sprit⸗Akt.⸗Geſ. 46 75 46 


— 


Kronpr. Nudolf⸗B. 70 80 70 90 Reichsbank... 120 —140 90 Feſtſetzungen . mittlere geringe Ware 
1 . & 2 = 10 De 1 119 = 17 50 der ſtädtiſchen Markt⸗ . a Höch⸗ Ru 

ngar. Goldrente önigs⸗u. Laurahütte — 12! > 2 rigſt. tig. 
Ruff. Anl. 1877 9490| 94 80 | Dortmund. St.⸗Pr. 79 50 80 50 Deputation. Me Na A.. J. . N 


Ruſſ. Orientanl. 1877 61 30 61 25 Poſen. 4 pr. Pfandbr. 99 90 
Ruſſ.⸗Bod.⸗Kr. Pfdb 83 75 83 75 
Nachbörſe: Franz ofen 498,— Kredit 494,50 Lombarden 140,59. 


Galizier Eiſenb. .. 115 101115 —Rumämer . 56 60, 5 
r. konſol. 4 Anl. 100 —.100 —Ruſſi ſche Banknoten 217 251217 25 
oſener Pfandbriefe 99 90] 99 90 Fa ern Ad 7000 92 60 92 60 
oſenerRentenbriefe 99 75 99 75 do. Präm. Anl. 1866 152 251151 — 5 
eſterr. Banknoten 173 601173 75 . 58 1058 10]. Kleeſamen geſchäftslos, rother nommell, per 50 Klg. 30-85 
Oeſterr. Goldrente 76 90] 77 10 Defterr. Kredit... 495 —495 50 bis 38—42 Mk. weißer nominell, per 50 Kgr. 40—48—58—62 M. 
1860er Looſe ... 126 751126 50 Staatsbahn. . . 500 50,498 50 hochfeiner über Notiz bez. 
taliener — 86 75 Lombarden 141 —146 --| Rapskuchen, ohne Aenderung, ver 50 Klgr. 6.40 —6,60 M., fremde 
merik. 5 fund Anl. 101 101101 — J Fondſt. feſt. 8.106,40 Mk. September⸗Oktober 6,50 Mk. 
— — Leinkuchen, in matter Stimmung, per 50 Kilo 9,80 —10,00 Mt. 
Stettin, den 29. Juni 1880. (Telegr. Agentur.) Lupinen, gut behauptet, per 100 Klgr, gelbe 7.508,00 8,50 
Not. v. 28 Not. v. 28. M. blaue 7,40 —8,00—8,40 Mt. 5 
* 78 ER Thymothee, nominell, per 50 Kilgr. 18—21—23 Mrl. 


Beigen matt 275 — 221 — un Be 55 75 55 50] Bohnen, ſchwach junefübrt, per 100 Kar. 21,50—23,00— 23.75 Mt. 
197 —198 —] lolo 63 30 63 20 Mais: ohne Aen per 100 a 14,40—14,90 15,40 M 
Roggen unveränd uni 63 30) 62 80 re Ban ‚00—13,50—14, 
9 7 5 e etc 63 30 82 800 Stroh: f 
— 105 a ir La ober 57 700 57 50 K iS 150 P. } E 
er aſer —. 10 . 
3 00—4.50 M., geringere 2,50-3,00 M. Neu, 2 
Nüböl geſchäftslos etrolens —, (75 Pfd. Brutto) beſte 2,00 —2,25 M. geri un heft! 
0 l 5 A h „ geri 1.00—1, Ele 
Juni 54 75 54 50 Juni 9700 9 50 per 3 15 010012 Dart, l geringere 1.17 N 2 
rr Mehl: preishaltend, per 100 Kilog. Weizen fein 32.003300 
Börje zu Poſen. Kun Sen fein 39,25—31,25 M. Sausbaten 29,90—30,00 M., 
* 27 


; = : ‚75—12.50 M., W' i 5— 9 
Poſen, 29. Juni 1880. I Börsenbericht] Wetter: —. ttermebl 11.75 —12.50 M., Wetzentieie 9,259.75 Mark. 

Roggen ohne Handel. . 

Spiritus bali Gekündigt —,— Liter, Kündigungspreis —.— 
per Juni 61,30 bez. Gd. per Juli 61,30 bez. Gd. per Auguſt 61,90 
bez. Gd. per September 60,99 bez. Gd. per Oktober 56,90 bez. Gd. 
per November 54,20 bez. Br. per Dezember 53,80 bez. Gd. Lok 
ohne Faß —. 


Amtliches. 


Produkten -Jörfe. 
Bromberg, 28. Juni 1880. [Bericht der Handelskammer. 
Weizen: ruhig, hellbunt 210—215, hochbunt u. glaſig 215.220 
abfallende Qualitäten 190 —200 Mark. i 
Roggen: 1 feſt, loco inländiſcher 198—200 M., polni⸗ 
195—19 


M 


5—197 9) 


enwerder iſt vom 16. Jul! 


Gerſte: ſtill, feine Brauwaare 165—175, große 160165, kleine chaft bei dem königli 
glichen 
155—160 M. N des Ober⸗ Landesgericht 


afer: feſt, loco 165—170 M. 2 
bſen: Kochwaare 165—175 M. Futterwaare 160 —165 M. 
Mais: Rübſen: Raps: ohne Handel. 


zu M ohnſitzes in Conitz ernannt 


Danzig, 28. Juni. [Getreide⸗Börſe.] Wetter: 
und warm. — Wind: NW. 
Weizen loko zeigte heute am 


zum 
197 


CE U er A 
5 % 
7 


2 


Totales und Provinzielles 8 vergüten. Für die Kirchengüter iſt ein beſonderes Verfahren 
Voſen, 29. Juni. . wegen des Verbleibs des muſelmänniſchen Eigenthums vor⸗ 
r. [Poſen⸗Creutzburger Eiſenbahn⸗Geſelle behalten. Die Freiheit der Kulte erſcheint ſchon durch die 
ſchaft.] In der heutigen ordentlichen General » Verfammlung|griehiiche Verfaſſung gewährleiſtet. 
der Pojen-Creugburger Eiſenbahn⸗Geſellſchaft wurden die mit dem München, 28. Juni. Die bei der hieſigen Generaldirek⸗ 
heutigen Tage ausſcheidenden Mitglieder des Aufſichtsraths, deren tion der Verkehrsanſtalten verſammelten Vertreter der bairiſchen 
Wahlperiode abgelaufen war: Dr. Honigmann (Breslau), Handels- und Gewerbekammern und des landwirthſchaftlichen 
Rechtsanwalt Berger (Breslau), Nittergutsbefiger Mol lar d⸗ Vereins haben ſich einftinmig gegen das von den Tarifkommiſ⸗ 
SGota, Rittergutsbeſizer Neumann“⸗Voitzdorff, wiedergewählt. ſionen der deutſchen Bahnen vorgeſchlagene neue Gütertarifſchema 
Es wurde ferner beſchloſſen, von dem Reinertrage von 626,915 |ausgejprochen. 
f Mark zur Zahlung von 2 pCt. Dividende auf die Wien, 27. Juni. Der Fürſt Milan von Serbien iſt heute 
Stammprioritäten 594,000 Mark zu verwenden undſhier eingetroffen und am Bahnhofe vom General-Adjutanten des 
dem Auſſichtsrathe und Vorſtande pro 1879 Decharge zu erthei⸗ Kaiſers, Baron Mondel, ſowie vom Statthalter und dem Landes⸗ 
len. Näheren Bericht behalten wir uns vor. kommandirenden empfangen worden. Der Fürſt iſt in der Hof⸗ 


1 dach A hat ſichſ burg abgeſtiegen, woſelbſt ihn bald nach feiner Ankunft der Kai⸗ 


ſor CH gte 
1. Militäriſches. Oberſt v. Kalinowski, Kommandeur des ſer Franz begrüßte. 5 ; ; 
g Weſtpreußiſchen Grenadier- Regiments Nr. 6, reiſte geſtern Vormittag London, 28. Juni. Den,„Daily News“ wird aus Rangoon 
von hier nach Samter. — Geſtern traf ein Huſaren⸗Remontekommando von geſtern gemeldet: Die Inſurrektion in Birma iſt nach meh⸗ 
3 aus Oberichlefien auf der Durchreiſe nach Ditpreußen hier ein. reren unerheblichen Erfolgen der Inſurgenten nunmehr vollſtän⸗ 


* 2 9 2 r P 2 * 7 gr 7 1 
en e er a en 1 5 en 15 95 dig niedergeſchlagen. Letztere ſind gezwungen worden, auf engli⸗ 


Heeres und deren Mitten und Waiſen ein großes Militärkonzert ſches Gebiet überzutreten. Prinz Nyoungofe iſt gefangen. 


ſtatt, welches ſich eines ſehr ſtarken Beſuches, auch aus den höheren Kopenhagen, 28. Juni. Das unter dem 13. April cr. 
Geſellſchaftskreiſen, erfreute. erlaſſene Verbot betreffend die Ausfuhr von Rindern aus Fünen 


1. Der Dampfer „Breslau“ machte geſtern Abend 9 Uhr noch]; ö 

a eine Extrafahrt nach dem Eichwalde, Privatgeſellſchaft vonſiſt heute aufgehoben worden. — 
5 dort a Fr TTT Konſtantinopel, 27. Juni. Die europäiſche Kommiſſion 
— für Oſtrumelien hat geſtern die erſte Berathung des Provinzial⸗ 


St 0 at g= 1 nd 9 of K gw i rihf 60 aft Statuts begonnen und 18 Artikel deſſelben mit einigen Amen⸗ 


dements angenommen. Die nächſte Sitzung wurde auf den 30. 
* Berlin, 28. Juni. [Viehmarkt.] Es ſtanden zum 


d. M. angeſetzt. Kadri Paſcha ſoll geneigt ſein, den beſchloſſe⸗ 
Verkauf: 2261 Rinder, 5583 Schweine, 1512 Kälber, 31,099 Hammel. 


nen Amendements zuzuſtimmen. — Der zum öſtereichiſchen Bot⸗ 
Der Auftrieb von Rindern war dem der Vorwoche fait gleich ausge- fchafter bei der Pforte deſignirte Freiherr v. Calice iſt von der 
fallen, das Geſchäft, ſpeziell in beſſerer Wagre, die, da die Exporteure 


N } Wag b Pfor imen wor 1 ird i 14 Tagen hier 
wenig Begehr zeigten, den letzten Preis nicht erreichte, fie! faſt noch Pforte angenommen w rden und wird in etwa Ae 


matter aus, als damals: l ca. 60, IIa 5254, IIIa 48-49, IVaſerwartet e .: * 

40—43 M. per 100 Pfd. Schlachtgewicht. Schweine, deren Anzahl um Kouſtantinopel, 28. Juni. Die Botſchafter ireten am 

ca. 1000 Stück ftärfer war, als vor 8 Tagen und deren Begehr für Sonnabend zuſammen, um die türkiſche Antwortnole betreffs 

den Expert auch nur gering ausfiel, gingen durchweg im Preiſe zurück. Montenegro's zu prüfen. Die Botſchafter werden, wie es 

— Beſte Mecklenburger 57—58, beſte Landſchweine 51—56, geringere ſeißt, beſchli die Note dahin zu beantwort 4 d ſi 

5254, Ruſſen 48—50 M. pro 100 Pfund und 20 pCt. Tara, Bakuner heißt, beſchließen, die Note dahin zu beantworten, aß ſie, 
nachdem die Wiederbeſetzung der an Montenegro durch 


57—60 M. bei 45—50 Pfd. Tara. Kälber waren gleichfalls in zuſüic £ h an . 
die Aprilkonvention abgetretenen Gebiete in der Seitens der 


- ftarfer Anzahl auf Platz und enthielt nur feinſte Waare ca. 50, 
Durchſchnittswaare 35—45 Pf. per 1 Pfund Schlachtgewicht. Hammel Pforte angegebenen Form eine unbeſtimmte Zeit in Anſpruch 
nehmen könnte, als Erſatz für die Durchführung der Aprilkon⸗ 


beſtanden zu faſt zwei Drittheilen aus magerem Vieh; trotzdem konnte 
vention die Abtretung des Hafens und des durch den See von 


ſchlachtbare Waare, da auch hier die Exporteure nur ſehr wenig 

kauften, nicht über den letzten Preis 50—45—50 Pf. per 1 Pfd. i { ; 
Scutari und die Mündung der Bojana begrenzten Gebietes von 
Duleigno vorſchlagen. - 


Schlachtgewicht hinaus; Weidevieh in gut angefleiſchter Waare erhielt 
leidliche Mittelpreiſe, ganz magere Thiere wurden ſehr ſchlecht bezablt. 

Newyork, 28. Juni. Der Dampfer „Egyt“ von der National⸗ 
Dampfſchiffs⸗Kompagnie (C. Meſſing'ſche Linie) und der Dampfer des 


| f Jelegraphiſche Nachrichten. Norddeutſchen Lloyd „Moſel“ ſind hier eingetroffen. 
Berlin, 28. Juni. Die Konferenz nahm heute einſtimmig 5 5 — — 
Angehommene Ftembe. 


die von dem franzöſiſchen Botſchafter entworfenen Finalakte an, 
Poſen, 29. Juni. 


enthaltend die Konferenzentſcheidung. Dieſelbe wird von den Bot⸗ 
ſchaftern ihren Regierungen unterbreitet, welche dieſelbe in Athen 
und Konſtantinopel noliſiziren werden. Die Grenze beginnt 
zöſtlich bei der Mündung des Fluſſes Maurolongos und bleibt 
dann auf den höchſten Höhen des Olympos⸗ und Pindusgebirges; 
bei Kanhalbacki erreicht fie den Lauf des Kalamaus und folgt 
demſelben bis zur Mündung. Die Zagoritiſcher Bezirke bleiben 
bei der Türkei. Die Konferenz erledigte dann die Sekundär⸗ 
fragen, darunter die Gleichberechtigung und Freiheit der religibſen 
Kulte, die Regelung der Grundeigenthumsverhältniſſe der auswan⸗ 
dernden Muſelmänner, die Höhe des von Griechenland zu über⸗ 
nehmenden türkiſchen Schuldantheils, alle dieſe Fragen gemäß 
den Beſtimmungen des Berliner Vertrages, ferner die Fragen 
der Grenzpolizei und der Schifffahrtsverhältniſſe. Morgen findet 
eine Sitzung ſtatt, nach welcher noch eine Sitzung in Ausſicht 
genommen iſt. 


kowski und Frau aus Pioltrowie, v. Chlapowski aus Bonikowo, von 
Kierski aus Brzezno, v. Jaraczewski aus Gr. Zaleſie, Frau v. Tacza⸗ 
nowska und Familie aus Szyplow, Dekan Lewandowski aus Lubasc. 

Molıus’ Hotel de Dresde. Direktor v. Borcke⸗Wangerin 
aus Stettin, die e lan Lieut. Epner mit Frau aus Lugo⸗ 
winy, v. Willamowitz⸗ Möllendorſf aus Markowice, Rittm Mollard 
aus Göra, Pohl aus Stczodrowo. Oberburgermeiſter a. D. Weber aus 
Berlin, Arzt Dr. v. Karczewski aus Kowanowko,. Frl. v. Baeſko mit 
Schweſter aus Danzig, Paſtor Rolfs aus Jarotſchin, Kankelet aus 
Warnen, die Kaufleute Schneider und Feſt aus Berlin, Neubarth aus 
Stettin, Gütermann aus Bamberg. 

Buckow's Hotel de Rome. Gutsheſitzer Menner aus Zel⸗ 
gniewo, Landwirth Petſchke aus Gremboein, Major a. D. und Ritter⸗ 
gutsbeſitzer v. Winterfeld aus Przependowo, Ritterſchaftsrath v. Win 
terfeld aus Komornik, i Guttmann aus Berlin, die 
Kaufleute Joel aus Bielefeld, Cohn, Buſſe, Wagner, Rüdenburg, 
Köhler, Ernſt, Prieſter und Rehfeld aus Berlin, Meſſing aus Dres⸗ 


Güter ſind durch angemeſſene Geldentſchädigung der Türkei zu 


r a RT 


Grand Hotel de France. Die Rittergutsbeſitzer v. Rut⸗ 


Für die Entſcheidung der Konferenz, welche durch die geſtri⸗ den, Fiedler u. Frau aus Inowrazlaw, Lampert aus Nürnberg, Ober⸗ 


gen Finalakte die Grenze feſtgeſtellt hat, iſt der Geſichtspunkt amtmann Sommerfeld aus Ernſthof. 

a 9 ee Theile 10 ſtrategiſch dominirende Gon dit 51 x 22 NAHE ge 85 I r va ei ud ont; 5 . 

Stellung gegenüber dem anderen zuzuweiſen und dementſprechend Kolo. 2 10 5 aien, 

die Thalgrenze zu interpretiren. Geltend gemacht wurde für die Bene il Kullak und Familie und Munter aus Pune 

Nordweſtgrenze, mönlichtt zu verhindern, daß ſich Griechen mit Seelig's Gaſthof zur Stadt Leipzig, Die Kauf⸗ 
Albaneſen berühren. Für den von Griechenland zu übernehmendenſ leute Fellhaum aus Glogau, Wittchow aus Breslau, Eichſtaedt aus 

Schuldenantheil bildet die Einwohnerzahl den Maßſtab. Die 


Danzig, Beckert aus Zittau, Borowiez aus Slupce, Wollſtein aus 
Feftftellun der Summe iſt für ſpäter vorbehalten. Die in dem Graetz und Woltmann aus Crarnifau, Brennerei⸗Verwalter Patzer aus 
abzutretenden Theile belegen 


en kaiſerlich türkiſchen Schlöſſer und aus Koizutn. 


Strzelce, die Wirthſchafts⸗Inſpektoren Sattler aus Obra und Otockt 


